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Bilder aus Armsen: So individuell wie ihre Künstler
Die Künstler freuen sich schon auf
die 16. Bilderausstellung im Dorf-
gemeinschaftshaus Armsen, orga-
nisiert vom Heimat- und Kulturver-
ein. Die Kursteilnehmer zeigen am
Sonntag, 19. März, allen Interes-
sierten die Werke, die sie im ver-
gangenen Jahr gemalt haben. Um
14.30 Uhr wird die Ausstellung er-

öffnet. Marela Seemann, Gertrud
Koch und die Armser Dörpsänger
begrüßen die Gäste. Im vergange-
nen Jahr haben Anfänger und Fort-
geschrittene unter den Kursleitern
Sabrina Päepke, Viktor Lau und
Ingrid Prill Bilder in Acryl und Öl
gemalt. Dabei hatten sie wie im-
mer die Möglichkeit, ihr Gemälde

ganz individuell zu gestalten. „Je-
der Kursteilnehmer kann seine
Sichtweise und sein Thema mit Un-
terstützung der Kunsttherapeuten
verwirklichen“, schreibt der Hei-
mat- und Kulturverein Armsen in
einer Pressemitteilung. Darin wird
außerdem darauf hingewiesen,
dass die neuen Angebote bereits

feststehen. Der nächste Kurs unter
Leitung von Kunsterzieherin Ingrid
Prill hat noch Plätze frei. Er beginnt
am 25. April und läuft über vier Ter-
mine, jeweils von 16 bis 18.30 Uhr.
Anmeldungen sind möglich bei
Marela Seemann, Telefon 04238/
230, oder Gertrud Koch, 04238/
439. � Foto: Heimatverein

Line-Dance
in Holtum

HOLTUM(GEEST) � Der TSV Hol-
tum (Geest) konnte mit Ralf
Behrens aus Kirchlinteln ei-
nen erfahrenen Line-Dancer
gewinnen, der zurzeit
Schnupperabende für Inte-
ressierte im Dorfgemein-
schaftshaus anbietet. Wenn
sich daraus eine Gruppe von
zehn oder mehr Tänzern bil-
det, wird Line-Dance ab dem
16. März, 18 Uhr, in das wö-
chentliche Angebot der Spar-
te Turnen aufgenommen.
„Voraussetzung ist dann die
feste Mitgliedschaft im Ver-
ein, der ein breites Sportan-
gebot aufzuweisen hat. Jedes
Mitglied kann auch an den
anderen Sportaktivitäten teil-
nehmen“, schreibt der Ver-
ein. Wer testen möchte, ob
Line-Dance für ihn die pas-
sende Sportart ist, kann das
letztmalig kostenlos am heu-
tigen Donnerstag, 18.30 Uhr,
im Dorfgemeinschaftshaus in
Holtum (Geest) ausprobieren.
„Der Vorstand ist schon jetzt
erfreut über das rege Interes-
se auch aus anderen Ortschaf-
ten.“ Mehr Infos zu den Ange-
boten der Sparte Turnen des
TSV Holtum (Geest) gibt es im
Internet unter http://sport-
verein-holtum-geest.de.

Börse: Alles rund
ums Kind

KIRCHWALSEDE � Im Gemein-
dehaus Kirchwalsede findet
am Samstag, 11. März, die
Kinderkleiderbörse für Früh-
jahrs- und Sommermode
statt. Von 13.30 bis 16 Uhr
gibt es alles rund ums Kind
günstig zu kaufen, außer
Spielzeug (dafür gibt es eine
separate Börse im Novem-
ber). Im Innenhof werden
Fahrzeuge, Kinderwagen,
Kindersitze, Inliner und so
weiter angeboten. Auskünfte
für Anbieter gibt es unter Te-
lefon 04269/1504 oder 1759.
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Verstärkerbus im Einsatz
Der Verstärkerbus des Bürgerbus-
vereins Kirchlinteln hat seine erste
Bewährungsprobe bestanden. Wie
berichtet, war es aufgrund der ge-
stiegenen Fahrgastzahlen für die
Vereinsvorsitzenden Rüdiger Klinge
und Peter Ziehm nötig, für Lösun-
gen zu sorgen. Mit Erfolg. „Ich kom-
me gerade von der Bushaltestelle

Kirchlinteln-Ortsmitte zurück, der
Verstärkerbus wurde dringend be-
nötigt, denn es mussten 13 Perso-
nen befördert werden“, sagte Klin-
ge. Das weiße Verstärker-Gefährt
wird von Allerbus zur Verfügung ge-
stellt und von montags bis donners-
tags, jeweils um 17.12 und 18.02
Uhr, eingesetzt. � Foto: Meyer

Hülsener Leuchtenhersteller
will sich neu aufstellen

Wechsel in der Norka-Geschäftsführung und geplante Umstrukturierung / Preisdruck aus Fernost

HÜLSEN � Innerhalb der Norka-
Gruppe stehen Umstrukturie-
rungen an. Das war gestern auf
Nachfrage von der Geschäfts-
führung zu erfahren. Die Mitar-
beiter sind bereits informiert.

Die lichttechnische Spezialfa-
brik Norka (Norddeutsche
Kunststoff- und Elektrogesell-
schaft Stäcker) mit Sitz in
Hülsen (Produktion) und
Hamburg (Verwaltung) pro-
duziert und vertreibt seit fast
70 Jahren Industrieleuchten
für den Einsatz in schwieri-
gen Umgebungen. Das Unter-
nehmen beschäftigt derzeit
etwa 260 Mitarbeiter.

Die sich rasant verändern-
den Rahmenbedingungen in
der Leuchten-Industrie führ-
ten bei Norka dazu, dass sich
das Unternehmen neu auf-
stellen müsse, erklärt die Ge-
schäftsführung in einer Stel-
lungnahme. „Billiganbieter
aus Fernost üben einen er-
heblichen Preisdruck aus, der
technologische Wandel von

den Leuchtstoffröhren zu
LED-Leuchten hat sich fast
vollzogen und die Anforde-
rungen an neue Steuerungs-
systeme, mit denen Licht
noch energieeffizienter und
auf die Kundenwünsche opti-
miert verfügbar sein muss,
sind einige der Herausforde-
rungen, die es zu meistern
gilt“, heißt es darin weiter.

Vor diesem Hintergrund

habe sich Martin C. Stäcker,
Eigentümer der Norka-Grup-
pe und bisheriger Geschäfts-
führer in Hülsen, dazu ent-
schlossen, die fachliche und
technologische Kompetenz
in der 2014 gegründeten Nor-
ka-Automation zu bündeln,
um dort als geschäftsführen-
der Gesellschafter die Zu-
kunft des Unternehmens vor
allem mit Blick auf Automati-

on und Steuerungstechnik
persönlich entscheidend zu
gestalten.

Für die Norka in Hülsen, in
der weiterhin Leuchten her-
gestellt und vertrieben wer-
den sollen, wurde Dr. Frank
Schneider als Geschäftsfüh-
rer bestellt. Er verfüge über
langjährige Industrieerfah-
rung und sei bisher in bera-
tender Funktion für die Ge-
schäftsführung und die Ge-
sellschafterfamilie tätig ge-
wesen. Seine vordringliche
Aufgabe werde es sein, „Ab-
läufe im Unternehmen zu
straffen und zu modernisie-
ren und die Wettbewerbsfä-
higkeit des Unternehmens
somit langfristig zu sichern.“

Da zu erwarten sei, dass von
diesen Umstrukturierungs-
maßnahmen auch Arbeits-
plätze betroffen sein werden,
haben laut Unternehmens-
mitteilung Betriebsrat und
Geschäftsführung Verhand-
lungen hierzu aufgenom-
men. � rei

In Hülsen stehen Umstrukturierungen an, von denen wohl auch Ar-
beitsplätze betroffen sein werden. � Foto: Norka

CDU-Fraktion beantragt
Haushaltsverbesserung

Dörverden: Liquiditätsminus soll auf Null
DÖRVERDEN � Der Entwurf des
Finanzhaushaltes der Ge-
meinde Dörverden für 2017
weist ein laufendes Defizit
von 309000 Euro auf. Die
CDU-Fraktion hat jetzt ihren
Haushaltsantrag für 2017 fer-
tig und am Mittwoch im Rat-
haus eingereicht: Die Summe
der von der CDU beantragten
Haushaltsverbesserungen be-
trägt exakt 309000 Euro, so
dass die laufende Unterde-
ckung im Finanzhaushalt
ausgeglichen werden könnte.

Im Ergebnishaushalt, der
auch Abschreibungen bein-
haltet, würde durch den CDU-
Antrag das Defizit von
976000 Euro auf 667000
Euro verringert werden. An-
gesichts dieses Fehlbetrags ist
der Haushalt 2017 für die
CDU auch nach der beantrag-
ten Verbesserung „noch kein
Grund zum Jubeln, aber ein
realistisches Abbild von
Pflichten und Notwendigkei-
ten”, schreibt die Fraktion in
einer Pressemitteilung.

Neben einer Anpassung der
Einnahmen aus Benutzungs-
gebühren an die Ist-Werte der
beiden Vorjahre ziele der
CDU-Antrag vor allem auf
eine Kürzung der im Entwurf
2017 massiv gestiegenen Un-
terhaltungsaufwendungen
ab. CDU-Sprecher Adrian
Mohr erklärt: „Die CDU ist be-
reit, für Unterhaltungsauf-
wand ein Rekordbudget von
850000 Euro bereitzustellen.
Das übersteigt den Durch-
schnitt der letzten Jahre um
über 300000 Euro. Noch
mehr halten wir aber finan-
ziell nicht für vertretbar und
auch in 2017 nicht für um-
setzbar. Wir müssen auch die
finanzielle Leistungskraft im
Auge behalten.” Deshalb be-
antrage die CDU, die Ansätze
für Unterhaltungen um
202800 Euro zu kürzen. Der
komplette Haushaltsantrag
der CDU sei ab heute im In-
ternet auf www.cdu-doerver-
den.de transparent einseh-
bar, so Mohr.

Kindertreff am Samstag
Alle sind in Brunsbrock herzlich willkommen

BRUNSBROCK � Auch im März
findet wieder ein Treff für
alle Kinder aus der Region im
Brunsbrocker Gemeinde-
haus, an der Lerchenstraße 8,
statt. Los geht’s am Samstag,
11. März, um 15 Uhr. „Im Mit-
telpunkt steht dabei wieder
die spannende Geschichte
von Jakob aus der Bibel.
Nachdem er seinen Vater
Isaak betrogen und seinen
Bruder belogen hat, ist er auf
der Flucht. Doch dabei macht
er auf einmal eine fast un-
glaubliche Entdeckung. Was

das ist, soll noch nicht verra-
ten werden“, schreibt das
Kindertreff-Team in einer
Einladung. „Neben der Stär-
kung mit Saft und Kuchen
wird passend zum Thema ge-
bastelt und natürlich wieder
viel gespielt.“ Der Eintritt ist
wie immer frei und für jeder-
mann offen. Die Kinder kön-
nen um 17 Uhr wieder vom
Gemeindehaus abgeholt wer-
den. Weitere Infos unter
www.selk-brunsbrock.de
oder bei Pastor Andreas Otto,
Telefon 04237/94076.

Invokavit-Empfang der Kirchengemeinde Westen
Ehrenamtliche Mitarbeiter stehen im Mittelpunkt des Gottesdienstes

WESTEN � Zahlreiche ehren-
amtliche, aber auch haupt-
amtliche Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Westen wur-
den im Rahmen des Invoka-
vit-Gottesdienstes in der gut
besetzten St.-Annen-Kirche
geehrt, verabschiedet oder
als „Neue“ begrüßt. Anschlie-
ßend fand zum zweiten Mal

der Invokavit-Empfang im
Gemeindehaus statt, zu dem
Mitarbeiter der Kirchenge-
meinde, aus Vereinen, Ver-
bänden und Institutionen
eingeladen waren. Er soll das
Miteinander fördern und
Raum für Begegnungen
schaffen.

Den Gottesdienst hielt Pas-

tor Rolf Görnandt. „Ich freue
mich, dass ich an diesem be-
sonderen Tag in Westen zu
Gast sein darf“, sagte er. Für
den musikalischen Rahmen
sorgte der Posaunenchor un-
ter der Leitung von Thomas
Scheibe und Klaus Sunder-
mann an der Orgel. Im Got-
tesdienst wurden zahlreiche

der etwa 100 Ehrenamtlichen
– für eine Kirchengemeinde
mit ihren etwa 1500 Mitglie-
dern eine stolze Zahl – für ih-
ren Einsatz von den Kirchen-
vorstandsmitgliedern Anke
Prigge und Michael Kappel
gewürdigt. Außerdem erhiel-
ten Pfarramtssekretärin Regi-
na Kücker für ihre 20-jährige
Tätigkeit und Erna Pinkal für
zehnjährige Tätigkeit als Küs-
terin eine Dankurkunde.

Beim anschließenden Emp-
fang im Gemeindehaus ge-
hört es dazu, dass auch die
Vereine und Institutionen zu
Wort kommen. So stellte
Claudia Scheibe, zweite Vor-
sitzende des Frauenchors
Hülsen, als Gastrednerin die
Arbeit des Chores vor. Sehr
zur Freude der Teilnehmer
führte sie anschließend ge-
meinsam mit Kerstin Philip-
peit einen humorvollen
Sketch auf. Außerdem berich-
tete Wolfgang Thies von lusti-
gen Begebenheiten „bei Kir-
chens“. Bei anregenden Ge-
sprächen klang der Empfang
aus. � kt

Pastor Rolf Görnandt mit den Kirchenvorstandsmitgliedern Anke Prigge und Michael Kappel (hinten
v.r.) mit den Geehrten, Verabschiedeten und neuen Ehrenamtlichen. � Foto: Kattwinkel

Kinderkleider
im Dörpshus

SEHLINGEN � Pflichttermin für
Schnäppchenjäger in der
Lintler Geest: Am Samstag, 1.
April, findet in der Zeit von
11 bis 15 Uhr im Dörpshus in
Sehlingen eine Frühjahrs-
und Sommerkinderkleider-
börse statt. Verkauft wird gut
erhaltene Kinderkleidung in
den Größen 50 bis 188 sowie
Umstandsmode und alles
rund um das Baby. Außerdem
gibt es Spielzeug für drinnen
und draußen, Autositze,
Fahrradsitze und vieles mehr.

Die Anmeldung läuft vom
13. bis 18. März per E-Mail an
anmeldung@sehlinger-kin-
derkleiderboerse.de.

Vortrag über Dill und Co
Außer dem Klönschnack bei Kaffee
und Kuchen stand ein Vortrag von
Susanne Zweibrück zum Thema Kü-
chenkräuter im Mittelpunkt des Se-
niorennachmittags, zu dem der
Schützen- und Sportverein Nedden-
averbergen eingeladen hatte. Inte-
ressiert lauschten die Gäste diesem
Vortrag der Heilpflanzenexpertin

zum Thema „Petersilie, Basilikum,
Dill und Co – mehr als nur Dekorati-
on auf dem Tellerrand“. Sie stellte
Küchenkräuter vor und informierte
über deren Wirkung und Anwen-
dungsmöglichkeiten. Neben dem
Würzen von Speisen hätten die Vor-
fahren die Kräuter als Hausapothe-
ke genutzt. � Foto: Röttjer

Frühjahrsarbeiten
im Petri-Garten

KIRCHLINTELN � Die Garten-
gruppe der St.-Petri-Kirchen-
gemeinde Kirchlinteln trifft
sich am Freitag, 10. März, ab
14 Uhr, zur Pflege des Gar-
tens hinter dem Gemeinde-
haus. „Nach dem langen Win-
ter ist viel zu tun“, schreibt
die Kirchengemeinde in einer
Einladung. Wer Zeit und Lust
hat, mitzumachen, kann sich
im Pfarrbüro oder bei Christi-
na Schwecke-Ernst, Telefon
04236/1676, melden oder ein-
fach in den Garten kommen.
Bitte Gartengeräte mitbrin-
gen. Wer keine Zeit hat, aber
grundsätzlich bereit ist, bei
der Gartenpflege zu unter-
stützen, kann sich auch ger-
ne melden.

Kuchen und Krokusse
WESTEN � Auf dem Hof blüht es und die ersten Bienen laben
sich an frisch geöffneten Krokussen, wenn am Sonntag, 12.
März, ab 10 Uhr wieder der beliebte Kuchenbacktag auf den
Jaeger-Hoff, Zum Sportplatz 5 in Westen, lockt. Kuchen zum
Mitnehmen gibt es ab 14 Uhr im „Olen Stall“.

KK-Meisterschaft in Bücken
BARME � Der Schützenverein Barme richtet am Samstag, 18.
März, von 9.30 bis 14 Uhr, seine Vereinsmeisterschaften in
der Disziplin KK 100 Meter in Bücken aus. Interessierte müs-
sen sich bis Freitag, 10. März, in die Liste im Vereinsheim ein-
tragen. Der Schießsportleiter bittet um rege Teilnahme.


